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ANZEIGE

Nordische Kombination
Weltcup in Sapporo: Einzel - Großschan-
ze/10 km: 1. Frenzel (Oberwiesenthal)
27:23,1 min (103,0 Pkt./26:36,1 min); 2.
Schmid 0:05,0 (99,0/26:25,1); 3. Klemetsen
0:15,7 (110,6/ 27:21,8); 4. Kokslien (alle
Norwegen) 0:20,3 (86,3/ 25:49,4); 5. Rydzek
(Oberstdorf) 0:22,5 (90,1/26:06,6); 6. Klap-
fer (Österreich) 0:23,4 (95,6/26:29,5); ...
12. Kircheisen (Johanngeorgenstadt) 0:49,4
(85,9/26:16,5); ...16. Edelmann (Zella-Meh-
lis) 1:34,8 (97,3/ 27:47,9); ...24. Faißt (Bai-
ersbronn) 2:44,4 (80,9/27:51,5).
Langlauf
Weltcup in Rybinsk: Damen: 10 km/Freistil:
1. Uhrenholdt Jacobsen (Norwegen) 28:12,5
min; 2. Stephen (USA) 0:14,4s zur.; 3. Böhler
(Ibach) 0:36,4; 4. Tschekalewa (Russland)
0:37,6; 5. Størmer Steira (Norwegen) 0:41,4;
6. Hagen (Norwegen) 1:01,6; ...32. Nystad
(Oberwiesenthal) 2:30,7.
Herren, 15 km/Freistil: 1. Cologna (Schweiz)
36:53,4; 2. Bjelow (Russland) 0:16,3; 3. Ust-
jugow (Russland) 0:28,8; 4. Legkow (Russ-
land) 0:35,8; 5. Wolschenzew (Russland)
1:01,7; 6. Manificat (Frankreich) 1:03,8;
...45. Dobler (Traunstein) 3:48,2.
Biathlon
Weltcup in Antholz: Damen, 7,5 km Sprint:
1. Domratschewa (Weißrussland) 19:57,8/0;
2. Mäkäräinen (Finnland) 0:26,9/1; 3. Dahl-
meier (Partenkirchen) 0:50,4/0; 4. Gerekova
(Slowakei) 0:55,2/0; 5. Oberhofer (Italien)
0:57,5/1; 6. Hildebrand (Clausthal-Zellerfeld)
1:01,2/1; ...; 9. Preuß (Haag) 1:11,0/2; ...13.
Kummer (Frankenhain) 1:17,1/0; ...24. Göss-
ner (Garmisch) 1:36,7/2; ...35. Knoll (Frie-
denweiler) 2:02,6/0.
Skeleton
Weltcup in St. Moritz: Männer: 1. Dukurs
(Lettland) 2:16,17 min; 2. Sungbin (Südko-
rea) 2:16,77; 3. Tregybow (Russl.) 2:17,36;
4. Parsons (Großbritannien) 2:17,46; 5. Du-
kurs (Lettland) 2:17,50, 6. Jungk (Riesa)
2:17,91; ...9. Grotheer (Oberhof) 2:18,29.
Frauen: 1. Flock (Österreich) 2:20,34; 2.
Vathje (Kanada) 2:20,43; 3. Deas (Großbri-
tannien) 2:20,58; 4. Prediger (Kanada)
2:20,64; 5. Hermann (Königssee) 2:20,68;
6. Yarnold (Großbritannien) 2:20,89; ...8. Hu-
ber-Selbach (Berchtesgaden) 2:21,45.
Ski Alpin
Weltcup in Kitzbühel: Herren, Super-G: 1.
Paris (Italien) 1:09,99 min; 2. Mayer 1:10,05;
3. Streitberger (beide Österreich) 1:10,33; 4.
Theaux (Frankreich) 1:10,50; 5. Weibrecht
(USA) 1:10,56; 6. Striedinger (Österreich)
1:10,67; ...22. Ferstl (Hammer) 1:11,27.
Super-Kombination: 1. Pinturault (Frank-
reich) 2:01,36 (Super-G 1:11,46/Slalom
49,90); 2. Hirscher (Österreich) 2:02,05
(1:12,77/49,28); 3. Bank (Tschechien)
2:02,30 (1:11,07/51,23); 4. Kostelic (Kroati-
en) 2:02,33 (1:12,01/50,32); 5. Jeandet
(Frankreich) 2:02,38 (1:13,32/49,06).

WINTERSPORT

Weltmeisterschaft
Männer in Katar:
Gruppe A: Brasilien - Chile 30:22 (12:13),
Spanien - Slowenien 30:26 (14:10), Katar -
Weißrussland 26:22 (7:12).
1. Spanien  5 5 0 0  162: 127  10
2. Katar  5 4 0 1  137: 122  8
3. Slowenien  5 3 0 2  160: 145  6
4. Brasilien  5 2 0 3  146: 143  4
5. Weißrussland  5 1 0 4  147: 155  2
6. Chile  5 0 0 5  104: 164  0
Gruppe B: Tunesien - Iran 30:23 (12:12), Ma-
zedonien - Österreich 36:31 (16:16), Kroatien
- Bosnien-Herzeg. 28:21 (17:8).
1. Kroatien  5 5 0 0  158: 124  10
2. Mazedonien  5 4 0 1  153: 138  8
3. Österreich  5 2 1 2  147: 140  5
4. Tunesien  5 2 1 2  132: 133  5
5. Bosnien-Herzeg.  5 1 0 4  118: 128  2
6. Iran  5 0 0 5  127: 172  0

Gruppe C:
1. Schweden  4 3 1 0  112: 82 7
2. Frankreich  4 3 1 0  116: 103  7
3. Ägypten  4 2 1 1  110: 97 5
4. Island  4 1 1 2  99: 110  3
5. Tschechien  4 1 0 3  109: 118  2
6. Algerien  4 0 0 4  89: 125  0

HANDBALL

SKILANGLAUF

Böhler jubelt über
zweiten Podestplatz
RYBINSK — Skilangläuferin Steffi
Böhler kann zum zweiten Mal in
ihrer Laufbahn über einen Podest-
platz im Einzel-Weltcup jubeln. Die
Schwarzwälderin
aus Ibach kam ges-
tern im russischen
Rybinsk über 10 Ki-
lometer im freien
Stil auf Rang drei
und wiederholte
damit ihr bestes
Karriereergebnis
von 2009 an glei-
cher Stelle. Böhler musste sich ledig-
lich der Norwegerin Astrid Jacobsen
und Elizabeth Stephen aus den USA
geschlagen geben. Die zweite deut-
sche Läuferin Claudia Nystad (Ober-
wiesenthal) verfehlte als 32. die
Punkte-Ränge. Norwegens Spitzen-
läuferinnen um Marit Björgen sind
in Rybinsk nicht am Start. (dpa)

SNOWBOARD

Entthronte Laböck
schwer enttäuscht
SCHÖNBERG-LACHTAL — Im Zielraum
musste die entthronte Titelverteidi-
gerin Isabella Laböck (VSC Klingen-
thal) von ihrer Familie getröstet
werden. Doch selbst gut gemeinte
Worte konnten gestern die große
Enttäuschung über das Achtelfinal-
Aus im Parallel-Riesenslalom bei der
WM in Österreich nicht vergessen
machen. „Ich bin alles andere als zu-
frieden. Die ganze Saison war bis-
lang schon verkorkst“, kommentier-
te die 28-Jährige ihren Auftritt in
Schönberg-Lachtal. Vor zwei Jahren
hatte sich Laböck in Kanada zur
Weltmeisterin gekürt. Aus einer
Wiederholung wurde nichts. Auch
die vier weiteren Finalteilnehmer
von Snowboard Germany kamen
gestern nicht über die Runde der
letzten 16 hinaus. (dpa)

SKELETON

Zschopauer Jungk in
St. Moritz Sechster
ST. MORITZ — Der für den BRC Riesa
startende Axel Jungk hat beim fünf-
ten Skeleton-Weltcup das Podest
knapp verpasst. Beim Rennen ges-
tern auf der Natureisbahn in St. Mo-
ritz hatte der Zschopauer als Sechs-
ter nach zwei Durchgängen 1,74 Se-
kunden Rückstand auf den Letten
Martins Dukurs, der mit dem vier-
ten Saisonsieg seine Führung im
Gesamtweltcup ausbaute. Bei den
Frauen verteidigte Tina Hermann
(Königssee) als Fünfte ihre Gesamt-
führung knapp. Der Sieg ging an
Janine Flock (Österreich). (dpa)
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SAPPORO — Für Eric Frenzel ist der
dritte Gewinn der Großen Kristall-
kugel in der Nordischen Kombinati-
on zum Greifen nah. Mit seinem
Sieg im ersten von zwei Weltcups
im japanischen Sapporo machte der
Oberwiesenthaler dort weiter, wo er
am vergangenen Wochenende in
Seefeld aufgehört hatte. Vier Erfolge
in Serie bedeuten eine komfortable
Führung im Gesamtweltcup. „Jetzt
ist er wieder der Dominator wie in
den vergangenen Jahren“, sagte Bun-
destrainer Hermann Weinbuch, der
aus der Heimat die Ergebnisse be-
gutachtete.

Angriff der Norweger pariert
Der überragende Frenzel wusste
auch den Angriff der Norweger
zu parieren, die mit Jan Schmid,
Havard Klemetsen und Miko Koks-
lien gleich drei Athleten hinter dem
Deutschen platzierten. Doch sie wa-
ren machtlos, als sich der 26-Jährige
kurz vor dem Ziel mit einem energi-
schen Antritt absetzte und letztlich
ungefährdet mit fünf Sekunden Vor-
sprung gewann.

Dabei hatte es auf der Schanze für
Frenzel ein paar Probleme
gegeben.„Wir haben nach dem ver-
unglückten Provisorischen Wett-
kampfsprung lange mit ihm an der
Veränderung der Anfahrtshocke
gefeilt. Bei extrem schwierigen
Bedingungen mit dichtem Schnee-
fall und wechselnden Winden hat er
es sehr gut umgesetzt“, berichtete
Weinbuch-Stellvertreter Ronny
Ackermann. Rang sechs nach dem
Springen mit 47 Sekunden Rück-

stand auf Sprung-Sieger Yoshito
Watabe bedeuteten eine gute Aus-
gangsposition, zumal die vor ihm
Platzierten keine überragenden Läu-
fer waren.

Taktische Meisterleistung
Im 10-km-Lauf hatte Frenzel bereits
nach der Hälfte die Lücke geschlos-
sen und sich dann mit dem Norwe-
ger-Trio abgesetzt. „Das hat er tak-
tisch wieder ganz stark gemacht. Er
weiß mittlerweile genau, wie, wann

und wo er antreten muss“, lobte
Ackermann. „Das war alles
andere als einfach. Deshalb bin ich
sehr zufrieden, zumal ich nach acht
Jahren sehr gern wieder nach Japan
gekommen bin“, erklärte der Olym-
piasieger und zweimalige Weltmeis-
ter.

Frenzel hat im Gesamtweltcup
245 Punkte Vorsprung vor Fabian
Rießle. Der Schwarzwälder trat nach
einem missglückten Sprung auf nur
102 Meter bei 3:22 Minuten Rück-

stand nicht mehr zum Lauf an. „Wir
sind uns einig, dass wir die Athleten
schonen, wenn es aussichtslos ist.
Angesichts der Wettkampfdichte in
diesem Monat und der WM im Feb-
ruar ist eine solche Maßnahme sehr
wichtig“, betonte Ackermann. Rieß-
le war ein Opfer des Windes gewor-
den. Zuvor hatte er stabile Sprünge
gezeigt und sich in eine Favoriten-
rolle geschoben. So war Platz fünf
für Johannes Rydzek das zweitbeste
deutsche Resultat. (dpa)

Eric Frenzel setzt Siegesserie fort
Der Gewinn des Seefeld-
Triple hat dem Erzgebirger
Flügel verliehen. Jetzt
strebt er unaufhaltsam
dem dritten Erfolg
im Gesamtweltcup der
Kombinierer entgegen.

Im Flockenwirbel von Sapporo sahen die Kontrahenten am Ende wieder einmal nur die Hinterfront von Eric Frenzel.
Der Oberwiesenthaler kommt immer besser in Schwung. FOTO: KIYOSHI OTA/DPA

VON GERALD FRITSCHE

MÜNCHEN/AUE — Mit Sebastian Hert-
ner hat Fußball-Zweitligist FC Erzge-
birge Aue bereits einen Abwehrspie-
ler vom Ligakonkurrenten 1860
München ausgeliehen, jetzt könnte
noch ein stürmender „Löwe“ folgen.
Wie FCE- Präsident Helge Leonhardt
gestern bestätigte, wollen die vom
Abstieg bedrohten Veilchen US-Na-
tionalspieler Bobby Wood von den

Münchnern ausleihen. „Ja, es be-
steht unsererseits Interesse an dem

Spieler. Die Anfrage läuft, noch ist
aber nichts entschieden“, meinte
Helge Leonhardt.

Wood war von 1860-Trainer Mar-
kus von Ahlen nach sechs Einsätzen
im Oktober vom Training der Profi-
mannschaft suspendiert worden,
seitdem trainierte der 22-jährige
Stürmer bei den Amateuren. In der
Regionalliga wollte er jedoch nicht

antreten. Momentan befindet sich
Bobby Wood, der seit 2007 alle
Jugendmannschaften der Münch-
ner durchlief, im Trainingslager der
US-Nationalmannschaft in Kalifor-
nien. Insgesamt kam der auf Hawaii
geborene Profi in 50 Zweitligaspie-
len für die „Löwen“, zum Einsatz,
dabei erzielte der 1,80 Meter große
Angreifer drei Tore. (fp)

2. Fußball-Bundesliga: FCE-Präsident Helge Leonhardt bestätigt Interesse an Stürmer von 1860 München

Aue will US-Nationalspieler Wood ausleihen

FOTO:IMAGO

Bobby Wood
Fußballprofi
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